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Unternehmen bewerten 
Von außen lässt sich oft schwer erkennen, ob ein Unternehmen erfolgreich wirtschaftet oder 
nicht. Besonders für Kreditgeber, Anleger oder Aktionäre ist es jedoch wichtig, Unternehmen 
vergleichen zu können, um eine Entscheidung für oder gegen den einen oder anderen 
Betrieb zu treffen. Hier hilft ein Blick in die Unernehmenskennzahlen Rentabilität, 
Arbeitsproduktivität und Wirtschaftlichkeit. 

Beispiel: Eine Möbelschreinerei hat sich auf die Herstellung von Küchen spezialisiert. Sie hat 
im vergangenen Jahr 3000 Schränke mit einem durchschnittlichen Preis von 500 Euro 
verkauft. Am Ende des Jahres liegen die folgenden Zahlen vor:  

Anzahl der hergestellten Schränke:  

Anzahl der Mitarbeiter/innen: 

Umsatz (Geld aus dem Verkauf der Schränke): 

Aufwand (Kosten für Materialien, Löhne ...): 

Gewinn (Umsatz minus Aufwand): 

Eigenkapital (von den Eigentümern und den Anlegern 
investiertes Geld): 

3.000      

10     

2.500.000 € 

2.000.000 € 

500.000 € 

5.000.000 €  

 
Berechnung der Rentabilität: 
Wer Geld bei einer Bank anlegt, möchte möglichst hohe Zinsen bekommen. Ähnlich ist es 
auch bei Unternehmen. Wer in ein Unternehmen investiert, möchte sein Geld plus eine 
Beteiligung am Unternehmensgewinn (auch eine Form von Zinsen) zurück bekommen. Die 
Rentabilität eines Unternehmens sagt aus, wie sehr sich der Einsatz des Geldes in einem 
Unternehmen lohnt.  
        Beispiel: 
 Rentabilität = Gewinn x 100     500.000 x 100  =10% 
     Eigenkapital               5.000.000 
 
Ergebnis: Die Anlage des Geldes in der Möbelschreinerei ist also vergleichbar mit einem 
Sparbuch mit 10% Verzinsung. 
 
Berechnung der Arbeitsproduktivität: 
Die Produktivität zeigt, wie effizient ein Unternehmen arbeitet. Je mehr Produkte eine 
Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter herstellt, desto mehr kann das Unternehmen verkaufen und 
damit Gewinn erwirtschaften. 
         Beispiel: 
 Arbeitsproduktivität =           Produktionsmenge   3.000  = 300 
         Anzahl der Beschäftigten         10 
 
Ergebnis: Pro Jahr stellt ein/e Mitarbeiter/in der Möbelschreinerei 300 Schränke her. Dieser 
Wert kann nun mit der Produktivität anderer Schreinereien verglichen werden. 
 
Berechnung der Wirtschaftlichkeit 
Die Wirtschaftlichkeit sagt aus, wie groß der Erfolg eines Unternehmens im Verhältnis zum 
eingesetzten Kapital ist. Vereinfacht gesagt: Wie viel Geld bekomme ich pro eingesetzten 
Euro bei einer Investition zurück? 
        Beispiel: 
 Wirtschaftlichkeit =  Umsatz    2.500.000  = 1,25 
   Aufwand    2.000.000 

Ergebnis: Pro eingesetzten Euro bekomme ich bei diesem Unternehmen 1,25 Euro zurück. 
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1 Vergleiche die beiden Unternehmen anhand der Unternehmenskennzahlen. 

 

 Unternehmen A Unternehmen B 

Anzahl der hergestellten Güter: 40.000 70.000 

Anzahl der Mitarbeiter/innen: 500 750 

Umsatz 28.000.000 40.000.000 

Aufwand 25.000.000 36.000.000 

Gewinn   3.000.000   4.000.000 

Eigenkapital 30.000.000 35.000.000 

Rentabilität: 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeitsproduktivität: 

 

 

 

 

 

 

 

Wirtschaftlichkeit: 

 

 

 

 

 

 

 

2 In welches Unternehmen würdest du dein Geld investieren? Nimm Stellung. 

             

             

             


